
Center, das heute seinen Stand-
ort an der Wedemarkstraße 44
(Telefon 05130-9 29 20) hat, ein
Anlass, diese Ereignisse gemein-
sam mit Freunden, Familie und
den Kundinnen und Kunden ge-
bührend zu feiern. Der Platz vor
dem Reisebüro wurde an diesem
besonderen Tag zu einem kleinen
Festplatz umfunktioniert, es wur-
den Sitzgelegenheiten geschaf-

fen und es wurde für das leibliche
Wohl gesorgt. Gegen eine Spen-
de durften sich die Gäste Lecke-
reien vomGrill schmecken lassen,
dazueinkühlesBierodereinalko-
holfreies Erfrischungsgetränk.
Den Service übernahmen Schüle-
rinnen und Schüler des aktuellen
Abi-Jahrgangs der IGS-Langen-
hagen. Dieser Einsatz wurde jetzt
von Sven Milewski belohnt: Er

Gaby Schweer vom Kinderpflegeheim Mellendorf freute sich über
den Spendenscheck in Höhe von 500 Euro, den ihr das TUI Reise-
Center Team mit Sven Milewski, Ute Halberstadt und Wolgfgang
Grupe überreichte (von links). Auch Hund Milow war dabei.

Foto: Gabriela Vrobel

Rückschau auf die Amtszeit mit
dem scheidenden Bürgermeister
Appell an die Bevölkerung, Politik und Verwaltung keine böswilligen Motive zu unterstellen

Wedemark (Be). Helge Zy-
chlinski war in seinen Bürger-
meisterwahlkämpfen „Der We-
demärker“ - und das bleibt er
auch nach seinem freiwilligen
Verzicht auf eine dritte Amtspe-
riode. Andere mögen nach ner-
venaufreibenden Bürgermeister-
jahren ruhige Stellen in Ministe-
rien anstreben - Helge Zychlinski
hingegen wirft sich freudig ins
WedemärkerGetümmel und tritt
in das Management des heimi-
schen „Nationalsportes“ Eisho-
ckey ein.

Ein Blick zurück: Als der junge
Bürgermeister 2014 in den
Dienst trat, war er in Sachen
kommunalem Engagement
schon erfahren. 2000 erhielt er
im Alter von nur 20 Jahren das
Bundesverdienstkreuz für sein
Engagement in der Schülerver-
tretung, vor allem im Landes-
schülerrat, dessen Vorsitzender
er war. Als Ratsmitglied und stell-
vertretender Gemeindebürger-
meister derWedemark engagier-
te er sich in einem Alter, in dem
andere Party machen. Nun kann
er mit gerade 47 Jahren auf
zwölfeinhalb Jahre Bürgermeis-
terzeit zurückschauen.

Stolz auf themenkomplex
Bildung und Betreuung

Auf die Frage, welche Errungen-
schaften seiner Bürgermeister-
zeit er als besonders erfolgreich
erachtet, antwortet er: „Tatsäch-
lich gibt es kein Einzelprojekt. Es
ist der Themenkomplex Bildung
und Betreuung, in dem uns viel
gelungen ist. Wir haben Schulen
erweitert, den Ganztag lange vor
Inkrafttreten des Rechtsanspru-
ches realisiert, eine bedarfsge-
rechte Kita- und Krippenland-
schaft geschaffen.“ Auch die In-

ein teil deS
BürgermeiStergehalteS
iSt „SchmerzenSgeld“

Wenn sich Menschen durch
kommunale oder übergeordnete
Planungen herausgefordert se-
hen, ist es ihr gutes Recht zu pro-
testieren.

Doch Helge Zychlinski sagt
auch: „Wir erleben immer häufi-
ger, dass Entscheidungen skan-
dalisiert und dass Politik und Ver-
waltungböswilligeMotiveunter-
stellt werden.“ In der Diskussion
um die Grundschule und um Ge-
werbegebiete hat er dies zu sei-
nen Lasten erfahren.

Als es um die Planung des
künftigen Windparkes östlich
des Forst Rundshorn ging, erleb-
te er, dass auch Mitarbeitende
der Verwaltung herabgewürdigt
wurden. „Ein Teil meines Gehalts
als Bürgermeister war immer
Schmerzensgeld“, sagt er, „aber
die Mitarbeitenden in der Ver-
waltung haben es nicht verdient,
für ihre Arbeit angegriffen zu
werden.“

Positiv erinnert er sich an das
Zusammenwirken in der heimi-
schen Kommunalpolitik. Hier
streicht er die Wertschätzung he-
raus, die im Wedemärker Rat für-
einander vorhanden sei.

Und überhaupt: „Es hat mir
immer unglaubliche Freude ge-
macht, in der Wedemark diese
Funktion ausüben zu dürfen.
Meinen Heimatort gestalten zu
dürfen, war ein großes Privileg.“

Und eigentlich geht das Privi-
leg ja mit seiner beruflichen Ent-
scheidung für die Scorpions wei-
ter.

Das Wedemärker Eishockey zu
stärken heißt schließlich auch,
die Gemeinde voranzubringen -
auf ganz andere Art.

vestitionen in die Feuerwehr und
die Gründung der Bau- und Ent-
wicklungsgesellschaft sieht er als
Meilensteine. Stolz mache ihn
zudem der Prozess rund um das
Thema Kinderfreundliche Kom-
mune, in dem Politik, Verwal-
tung, Kinder und Jugendliche,
viele tief greifende Veränderun-
gen herbeigeführt haben.

Gibt es etwas, von dem er be-
dauert, dass es nicht realisiert
wurde? Ja, denn er hätte es für
zielführend gehalten, gemein-
sam mit der Stadt Langenhagen
eine Volkshochschule zu betrei-
ben.Das seinuranderSchwierig-
keit des Ausstiegs aus der vhs
Hannover Land gescheitert.

undwieder galt eS,
den Berg zu retten

Wedemärker Bürgermeister zu
sein - das heißt auch, immer wie-
der „den Berg zu retten.“ Sein

Amtsvorgänger Tjark Bartels be-
wahrte die Gemeinde vor dem
„Durchstich“ für den Kiesabbau.
In Zychlinskis Amtszeit fiel der
Kampf der Kommunen gegen
SuedLink. Und er sah sich eines
Tages überraschend mit den Plä-
nen der Bahn konfrontiert, eine
ICE-Strecke durch den Brelinger
Berg laufen zu lassen.

„Das konnten wir glücklicher-
weise schnell abräumen“, erin-
nert er sich an diese Zumutung.

Bei anderen herausfordernden
Themen habe die Gemeinde im-
mer genau geschaut, „ob es ob-
jektive Gründe gibt, dass die Ge-
meinde davon betroffen sein
kann“.

Als Beispiel nennt er denWind-
kraftausbau: „Wir sind über die
gesetzlichen Anforderungen hi-
nausgegangen, weil wir davon
ausgehen, dass es wichtig und
auch zum Vorteil für die Gemein-
de ist.“

Die Amtszeit von Bürgermeister Helge Zychlinski endet.
Foto: Maren Kolf

500 Euro übergeben
vom TUI ReiseCenter-Fest
Kinderpflegeheim darf sich über Spende freuen

mellendorf. Es gab gleich
zwei gute Gründe, dass jetzt im
TUIReiseCenterSchiller inMellen-
dorf gefeiert wurde: Vor 40 Jah-
ren war es Bernd Schiller, der das
Reisebüro im Zentrum von Mel-
lendorf eröffnete, vor 29 Jahren
übernahm Wolfgang Gruppe die
Geschäftsführung und jetzt gab
er diese an seinenNachfolger und
ehemaligen Mitarbeiter Sven Mi-
lewski ab. Für das Team im Reise-

rundete die 318 Euro Spenden
auf 500 Euro auf und übergab
den symbolischen Scheck an die
Schülerinnen und Schüler. Auch
eine Tombola gehörte zu den Ak-
tionen, dabei sind durch den Los-
verkauf 368 Euro zusammen ge-
kommen. Auch hier wurde der
Betrag auf 500 Euro aufgerundet
und jetzt an Heimleiterin Gaby
Schweer übergeben.

( unseren gesamten Wochenplan finden Sie unter
www.moss-delikatessen.de )

Mittagstisch:
Mo Schweineschnitzel „Cordon Bleu“
Di Kabeljau-Loin im Backteig
Mi Spitzpaprika mit Lammhack „Orientalisch“
Do Hühnerfrikassée mit Spargel
Fr Ossobucco – geschmorte Kalbshaxe
Sa Kikok-Hähnchengeschnetzeltes „Asia“

Weinschnäppchen der Woche:
Beefsteakclub Cabernet Sauvignon…
perfekt abgestimmter Rotwein zu
Fleisch

Flasche € 6,95 6er Kiste € 39,95
Dammstraße 10 30938 Großburgwedel Tel. (05139) 23 45

Unser Frischfisch-Angebot:
Zanderfilet
aromatisch und fettarm
100 g € 3,35
Ab Donnerstag, den 22.10.2026

Frisches Damwild
aus der Lüneburger Heide

Ab Donnerstag, den 22.10.2026

Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber, Bestecke

goldschmiede-wiek.de

Altgoldankauf

Wedemarkstr. 62 05130 / 377-477

Do + Fr: 10-13 + 15-18 und Sa: 10-13
und nach Terminvereinbarung

Trauringe, Anfertigungen, Reparaturen

• Polsterei
• Dekostoffe &

Gardinen
• Markisen
• Bodenbeläge
• Sicht- und

Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Montage &

Dekoration

Celler Straße 51, 29690 Schwarmstedt
Tel./Fax: 05071-1644
Funk: 0171-2108485
E-Mail: kskawran@aol.com
www. skawran-raumausstattungen.de

Wir polstern für Sie

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie
vielleicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den
häufigsten Ursachen zählen
Diabetes mellitus, Dialyse,
Chemotherapie, Medikamenten-
einnahme und starker Alkohol-
konsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und informieren
sich beim Beratungs-Tag über die
alternative nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Dienstag, den 20.10.2026
Elzer Apotheke
Walsroder Str. 20
30900 Wedemark/Elze
Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichenBeratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Apotheker Ashkan Moghinan
Telefon: 05130 - 3 76 61 90

KRIBBELN, BRENNEN,

TAUBE FÜSSE?

3407401_002626

13345401_002626

14768101_002626

27257401_002626

28558301_002626

29142301_002626
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